
Y
seIit Je her Z Grundgerüst VON Gebetbüchern sehören, das Morgen- und Abendgebet und
die Messe, dus$s den Texten der ıturgıe heraus darzubieten, dass der eter einerseılts Teil
hat der Kırche, andererseits aber MIe VON einem Sroisen Pensum überfordert
wird Dieser ern wıird angereichert WG eıle lıturgischer oder allgemeiner religiöser Bil-
dung und das (anze wırd dargeboten In eıner ansprechenden, einem Gebetbuch würdigen
Form, die auch die chätze der christlichen uns miıteinbezieh An den Jahrgängen VON Mag-
nıfıkat ass sich erkennen, dass es ein1ıge Zeıt edauer hat, bis dıe Herausgeber dieser D
kenntnis durchdrangen Hatten die ersten usgaben 1mM Erscheinungsbild och manches mıt
den Städteverbindungen der Deutschen Bahn semeın, hält der Leser nunmehr gediegene-

andchen monatlıch In Händen le eum hat arüber hinaus noch auf eınen festen, ach
innen umgeklappten Eınband eachtet, der dem (anzen eın sehr wWUurdevolles Aussehen Ver-
el

DIe dee und die Durchführung sıind sehr en DIe Konkurrenz erinnert eın W -

nıg die KoexIıistenz der früheren essbegleiter des Beuroner „SCHO neben dem Laacher
„Bomm“. Damals cS5 Feinheiten In den Übersetzungen und andere Nuancen, dıe den
Unterschied ausmachten, wodurch sodann dıe Leser dem einem oder dem anderen zuneıgten.
Man darf se1n, WIe sich die beiden Zeıitschriften entwıickeln werden. Der ar ist
seıt den Zeiten VON Schott und omm Ja IM Srölser Seworden.

Hıe und da kann INan ber die Auswahl der exte streıten. SO hat dıe Gattung 17Hym_
Nnus  66 1M autTe ihrer Geschichte SEeWISS viele aCeiten ausgepragt Diesem aber bisweilen De-
jebige Lieder zuzuordnen, erscheint doch eın wen1$ problematisc „Du ass dich N1IC Ver-
härten“ ist eın schönes Lied, das Wolf Bıermann mıt viel erzbiu seschrıeben hat, etier Hu-
chel, für den CS verfasst WAdIl, eın YOS gewesen seın mag; und auch ich sınge c5 Eın
Hymnus wırd daraus YroOtLzdem NIC.

iıne generelle Anfrage etr1ı die Publikationsform Es ist eıne gute Idee, dem Le-
SCcT sleichsam eın ‚Gebetspäckche perlodisch zukommen lassen. Was aber Seschieht mıt
den alten, sebrauchten Heften? Soll INan s1e wegwerfen diese Möglıic  el sollte he] ebet-
texten eigentlich n1ıemand eıchten Herzens erwagen. 1n aber dann damıt?

Philipp Gahn

ASPERI,

MONCHTUM UND PROTESTANTISMU
Bd leme UnNnGd Wege der rorschung selt RE / Von Hermann Welngarten DIS
emimric Boehmer ST ılıen LOS-Verlag, 2005 608 (Regulae HE-
nedicti Studia Supplementa. Bd AL9L)) IıSBN 3-8306-7139-3 FUÜR V

au eın anderer Verfasser 1m deutschen Sprachraum dürfte ee1gne se1n, das
ema ONCALUM und Protestantismus kompetent abzuhandeln, WIe der uUutor des 1er

besprechenden erkes Jaspert P J.) Lehrbeauftragter für Kırchengeschichte der Unmi-
versıtät Marburg und Pfarrer der Evangelischen Kirche VonNn Kurhessen-Waldeck, ist eın aus-
Sewlesener Kenner des en Öönchtums Als Begründer und Mitherausgeber der „Regulae
Benedicti Studia pIle er auch Kontakt mıt wichtigen Vertretern des eutıgen Öönch-
Lums DIe Wıdmung des C er de O  UE OSB, den Altmeister der önchtums-
forschung, drückt diese Verbundenheit auU.  n
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——  DA P 4In diesem ersten Band rklärt In der Kınleitung (S 16-45 die Absicht und ren-
ZETN eıner Forschungsgeschichte ber das Mönchtum aUuUs evangelıscher IC (S 530-34), undlegt eın offenes Bekenntnis ZAUI! protestantiıschem Mönchtum abh (S 43-45Der erste Teil „Mönchtum und Reformation“ (S 4(/-95 hat einführenden Charakterund efasst sıch mıt den Sroisen Reformatoren Martin Luther, Philipp Melanchthon, HuldrychZwinglı und Johannes Calvin Der Abschnitt chafft die Grundlage für die breit angelegte Über-SIC ber die protestantısche Forschung ZA0L Mönchtum, die zweıten Te1il geboten wırdS 99-4

In eiıner Zeitspanne Von 5() Jahren der Aufsatz Von Johannes e1D0o „GriechischePhilosophie und frühchristlicher Askese“ 1961 fällt MIC UT ZEIMNC. sondern Vor allem 1InN-Te aus dem Rahmen heraus.) zwıischen SA mıt dem Aufsatz VoNn Hermann Weıin-sarten „Der rsprun des Mönchtums 1mM nachconstantinischen
Vortrag Von VON Harnack LZeıitalter“ und 1920, mıt dem
ers  C6

„DIe religionsgeschichtliche Bedeutung der Reformation ATwerden die Beiträge VoNn dreizehn evangelischen Theologen besprochen und bewer-Lee die Wege und Umwege der Forschung auch manche Irrwege dokumentieren. Bel denGelehrten handelt eS sıch Hermann Weingarten (  z  » YnNns LUCIUS g 1822-1902),Adolf von Harnack (  Sl  » Albert Eıchorn (  -  »} COr Grützmacher (  -  meınhOo Seeberg (  Sl  ), Otto öckler (  -19  x YWIN Preuschen (  S  x Kar!lHoll (  s  . Danıel Völter (  -  ); Yrns Troeltsch (  -  )7 Johannes e1Do(  S  ) und Heinrich Boehmer (  -]  ) Eın umfangreiches Lıteraturverzeichnis (S489-564) und mehrere Register (S 362-608) schließen den Band ab
Um die eistung des Verfassers be]l seinem Vorhaben angemessen würdigen, INUSS

I[Nan siıch vergegenwärtigen, dass ein1ıge Von diesen dreizehn Autoren eine herausragende Rol-le In der Geschichte der Theologie espie haben, und dass hre Wirkung weıt über die ange-gebene Zeıt hinausgeht. Auch Wenn wahrscheinlich [1UTr die Namen Von Harnack und Iroeltscheinem reiten Leserkreis ekannt seın dürften, haben auch andere etwa Preuschen und Hollmıt ihren Arbeiten der Forschung wıichtige Anstölse egeben behandelt sehr sorgfältig JEsden utor, erorter den Jeweılligen persönlichen und akademischen Hıntergrund und stellt denBeltrag ZUT Mönchtumsforschung heraus. In einıgen Fällen (Harnack, Troeltsch, Holl hat ereine umfangreiche Lıteratur bewältigt und eıne VonNn Fragen dargelegt, In denen sıch eınÜUC Geschichte der deutschen Universitä und der evangelischen Kırche widerspiegelt. Auch
aUuUS diesem Gesichtspunkt ist das Buch aulsergewöhnlich lehrreich.

eım Umfang des Werkes ist CS MIC möglıch, auf Eninzelheiten einzugehen, ebensowenı$g den Inhalt annährend zusammenzutfassen. Allgemein bestätigt der umfassende KOr-schungsüberblick die Behauptung, dass sıch der Protestantismus dem Mönchtum gegenübernırgends weıt eomIne hat, „WIe 1ImM Mutterland der Reformation. Nırgends Ist: Cn ihm aberkritisch begegnet WIe hlier“ (S 43)
DIie Bedeutung der protestantischen Forschung über das Mönchtum, WIEe S1e In die-

SC  3 ersten Band dargestellt wurde, cheint mMır besonders In drei Themen deutlich erkenn-bar Der christliche rns der Askese 1Im Sriechischen Mönchtum Holl die singuläreSozlalwirkung des Mönchtums HIS In die Gestaltung des Protestantismus (Troeltsch); derVorstoß einem evangelischen Mönchtum Harnack)
anz Za chluss stellt der Verlag den Inhalt des geplanten zweıten Bandes dar DIieForschung Von Kar! HeussIi his ZUTr Gegenwart; das Mönchtum In evangelischen Handbüchernder Kırchengeschichte: die Neubegründung des Mönchtums 1Im Protestantismus:; Mönchtumals ökumenisches Problem Auf die Veröffentlichung kann INan [1UT warten

Horacio ONa SDR
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